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Im neuen Europa

Entschuldigung, Herr Nachbar, wir haben unseren Hausschlüssel

verloren, könnten Sie uns einen Moment Ihren Büchsenöffner leihen?"

Das gut ausgewählte
Konfirmationsgeschenk

In den letzten Jahren des vergangenen

Jahrhunderts wollte eine sehr
ehrenwerte Dame ihrem Patenkinde
Helene zur Konfirmation ein Buch
schenken. Sie suchte nach einem guten,
passenden Buche im Bücherkataloge.
Bald fand sie einen Bücherfitel, der ihr
ausnehmend gut gefiel. Sie fragte ihren

Buchhändler telephonisch an, ob das
Buch in schwarzem Einband mit
aufgepreßtem Coldkreuz zu haben sei.
Als er verneinte, wies sie ihn an, ein
broschiertes Exemplar dem Buchbinder
zu liefern, der dann das Buch in
gewünschter Weise einband und mit
einem lieben Brieflein der Patin der
Konfirmandin zustellte. Das Buch,
dessentwegen sich die Patin so viel Mühe
gegeben hafte, ist dann löblicherweise
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von der Konfirmandin sehr gewürdigt
worden, was bekanntlich bei
Konfirmationsbüchern leider nicht immer
selbstverständlich ist. Nicht nur las
Helene das Buch mehrmals mit Vergnügen,

sondern sie gab es auch an ihre
Freundinnen weiter, damit sich diese
auch freuen konnten.

Der Titel des Buches, welcher sofort
das Vertrauen der Patin erweckt hatte,
hieß: Die fromme Helene. W. G.

Töndury's WIDDER
Eine Gaststätte eigenartiger
Prägung, ein Eldorado für anspruchsvolle

Feinschmecker.

ZUrich 1 Widdergasse


	Im neuen Europa

